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Vorwort

Warum ein Auslandsaufenthalt?

Erfahrungen auf dem internationalen Parkett werden heut­
zutage immer wichtiger. Ein Auslandsaufenthalt, sei es zum 
Studium, Praktikum oder Sprachenlernen, ist immer eine 
Bereicherung für den Lebenslauf und eine gute Möglichkeit, 
sich gezielt neue Kompetenzen anzueignen. So kann ein 
Studienaufenthalt oder Praxisaufenthalt entscheidend dazu 
beitragen, sich von späteren Mitbewerbern abzuheben.

Wer sich auf unbekanntes Terrain vorwagt, beweist Flexibi­
lität, Anpassungsfähigkeit und Organisationstalent - Kompe­
tenzen, die jeder Arbeitgeber erwartet. Es lohnt sich also, 
sich über einen Auslandsaufenthalt gezielt ein eigenes Profil 
zu schaffen. Das durchweg positive Feedback derer, die sich 
ins Ausland gewagt haben, bestätigt dies.

So wird ein Auslandsaufenthalt auch zu einer persönlichen 
Bereicherung. Sie lernen eine neue Kultur kennen und 
werden sich Ihrer eigenen kulturellen Prägung bewusst. Die 
Erfahrungen, die man während eines Auslandsaufenthalts 
macht, prägen nachhaltig. Oft entstehen Freundschaften, die 
einen lange Zeit begleiten.

Von daher möchte ich Ihnen Mut 
machen, den Schritt ins Unbekannte zu 
wagen. Sie werden es sicherlich nicht 
bereuen!

Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Lehmann

Präsident



1. Einen Auslandsaufenthalt planen

Richtiger Zeitpunkt

Mit den Planungen für einen Studien- und Praxisaufent­
halte im Ausland sollten Sie bereits ca. 12 Monate im Voraus 
beginnen. Bitte fragen Sie auch frühzeitig Ihren Studien­
fachberater und das International Office, wann der beste 
Zeitpunkt dafür ist. Weitere Informationen hierzu finden 
Sie auch in Kapitel 2.1 (Auslandsstudium) und Kapitel 3.1 
(Auslandspraktikum).

Sprachkenntnisse  

Bei der Planung eines Auslandsaufenthalts sollten Sie 
sich zunächst überlegen, welches Ziel der Aufenthalt hat. 
Möchten Sie vor allem die Sprache des Gastlandes lernen? 
Dann ist ein reiner Sprachkurs im Ausland (z.B. an einer 
Sprachschule) das Richtige für Sie. 

Für ein Fachstudium im Ausland müssen Sie die Unterrichts­
sprache des Gastlandes so gut beherrschen, dass Sie nicht 
nur den Lehrveranstaltungen folgen, sondern sich auch 
mündlich und schriftlich zu Themen Ihres Faches äußern 



können. Zudem ist die Unterrichtssprache nicht immer 
identisch mit der Landessprache. 

Es sollte nicht das vorrangige Ziel eines Auslandsstudiums 
sein, Sprachkenntnisse zu verbessern - dafür sind Sprach­
kurse besser geeignet. Damit Sie sich auch im Alltag in Ihrem 
Gastland gut zurecht finden, ist es sinnvoll, neben den Vorle­
sungen einen vertiefenden Sprachkurs in der Landessprache 
zu besuchen. In der Regel bieten unsere Partnerhochschulen 
solche semesterbegleitenden Sprachkurse an. 

Viele ausländische Hochschulen verlangen, dass Sie schon 
bei der Bewerbung ausreichende Sprachkenntnisse in 
der Unterrichtssprache nachweisen (in der Regel B2). Der 
Nachweis der Sprachkenntnisse kann in den meisten Fällen 
unkompliziert über das DAAD-Sprachzeugnis erfolgen. 

Auch bei einem Auslandspraktikum wird von Ihnen erwartet, 
dass Sie mit der Arbeitssprache des jeweiligen Unter­
nehmens sicher umgehen können. Nur so können Sie die 
Zeit im Ausland wirklich optimal für Ihre fachliche Weiter­
qualifikation nutzen.



Das Sprachenzentrum der Hochschule Hof bietet jedes 
Semester eine große Auswahl von Sprachkursen auf 
verschiedenen Niveaus an, mit denen Sie sich auf 
Ihren Auslandsaufenthalt vorbereiten können. Weitere 
Informationen hierzu erhalten Sie im Sprachenzentrum:

Ulrike Walther
Raum A018
Tel: 09281 409 3512
Email: ulrike.walther@hof-university.de

Finanzierung

Bevor Sie die Details Ihres Auslandsaufenthalts planen, 
sollten Sie sich überlegen, welche finanziellen Möglichkeiten 
Sie haben. Im Ausland müssen Sie teilweise mit erheblichen 
zusätzlichen finanziellen Belastungen rechnen, z.B. für 
höhere Lebenshaltungskosten, Flüge, Gebühren für Visum, 
Impfungen, eine zusätzliche Kranken- und Haftpflicht
versicherung, Sprachtests, Studiengebühren oder 
Vermittlungsgebühren bei Praktika.

https://www.hof-university.de/studierende/info-service/sprachenzentrum.html


Es ist wichtig, frühzeitig abzuklären, wie Sie diese 
finanziellen Belastungen bewältigen können. Können Sie 
beispielsweise mit Auslands-BAföG oder einem Stipendium 
rechnen? Wird Ihr Auslandspraktikum bezahlt? Fallen an 
Ihrer Wunschhochschule Studiengebühren an?

Näheres zu Finanzierungsmöglichkeiten finden Sie in den 
Kapiteln zur Förderung.

Versicherung

Bitte überprüfen Sie unbedingt vor dem Antritt eines 
Auslandsaufenthalts, inwieweit Ihr Krankenversicherungs­
schutz auch im Ausland besteht. Wir empfehlen Ihnen 
nachdrücklich, eine zusätzliche Krankenversicherung für 
Ihren Auslandsaufenthalt abzuschließen, um beispielsweise 
einen Rücktransport abzudecken.

Wenn Sie gesetzlich krankenversichert sind und ins 
europäische Ausland gehen, sollten Sie sich bei Ihrer 
Versicherung nach bestehenden Sozialversicherungs­
abkommen mit dem Gastland und den damit verbundenen 
Leistungen erkundigen. Fordern Sie bei Ihrer Krankenkasse 
die entsprechenden Dokumente wie z.B. die europäische 
Versicherungskarte an.



Bitte beachten Sie, dass die Auslandskrankenversicherung, 
die viele Studierende für Urlaubsreisen haben, norma­
lerweise keine Kosten bei dauerhaften Aufenthalten oder 
Aufenthalten, die nicht Urlaubszwecken dienen, übernimmt. 
In der Regel ist es ratsam, sich zusätzlichen Versicherungs­
schutz für ein Auslandsstudium oder -praktikum zu besorgen.

Als Hochschule sind wir unabhängig und sprechen keine 
Empfehlungen für bestimmte Versicherungsanbieter aus. 
Es besteht aber für Sie als immatrikulierter Studierender 
der Hochschule Hof die Möglichkeit, sich der Gruppen­
versicherung des DAAD anzuschließen, die dieser für seine 
Stipendiaten bereit hält. Hinweise hierzu finden Sie auf den 
Seiten des DAAD.

https://www.daad.de/de/im-ausland-studieren-forschen-lehren/stipendien-finanzierung/daad-versicherungen/versicherung-im-ausland/


Reisepass und Visum

Bitte vergewissern Sie sich rechtzeitig, ob Ihr Reisepass 
noch mindestens sechs Monate über den Zeitraum Ihres 
geplanten Auslandsaufenthalts hinaus gültig ist. Die 
Ausstellung eines neuen Reisepasses dauert im Durchschnitt 
vier bis sechs Wochen.

In den verschiedenen Gastländern ist das Aufenthalts­
recht für Ausländer unterschiedlich geregelt. Dies gilt auch 
für ein Auslandsstudium und Auslandspraktikum. Informa­
tionen zur Beantragung eines Studenten- bzw. Arbeitsvisums 
erhalten Sie bei der Auslandsvertretung Ihres Gastlandes in 
Deutschland sowie auf den Internetseiten des Auswärtigen 
Amtes.

Bitte beachten Sie, dass Sie sowohl beim Auslandspraktikum 
als auch beim Auslandsstudium selbst dafür verantwortlich 
sind, die notwendigen Einreiseformalitäten für das Gastland 
zu erfüllen.

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit


2. Auslandsstudium

2.1 Voraussetzungen für ein Auslandsstudium

Das richtige Fachsemester

Um ein Fachstudium im Ausland antreten zu können, 
müssen Sie bestimmte formale Voraussetzungen erfüllen. 
Ein wichtiges Kriterium hierbei ist das Fachsemester, in dem 
Sie das Auslandsstudium antreten möchten. 

Studierende im ersten und zweiten Semester können prinzi­
piell nicht in eines unserer Austauschprogramme aufge­
nommen werden. 

Eine nach Studiengängen unterteilte Übersicht der empfoh­
lenen Fachsemester, der Anrechnungsmöglichkeiten und der 
Ansprechpartner für ein Auslandsstudium finden Sie hier. 

https://www.hof-university.de/studierende/internationales/wege-ins-ausland/auslandsstudium.html


Sprachliche Voraussetzungen

Neben diesen formalen Kriterien für das Auslandsstudium 
müssen auch die notwendigen sprachlichen Voraus­
setzungen für einen Aufenthalt an einer Partnerhochschule 
erfüllt sein. Ein Auslandsstudium ist in erster Linie ein 
Fachstudium, d.h. es wird erwartet, dass Sie ausreichende 
Kenntnisse der Unterrichtssprache mitbringen, um den 
Vorlesungen folgen zu können (in der Regel B2).

Für manche unserer Partnerhochschulen ist es notwendig, 
schon zum Zeitpunkt der Bewerbung einen bestimmten 
Sprachtest nachzuweisen (z.B. DAAD-Sprachzeugnis; für 
USA die Sprachtests TOEFL oder IELTS). Bitte beachten Sie 
bei Ihrer Planung, dass Sie selbst dafür verantwortlich sind, 
Sprachtests rechtzeitig vorlegen zu können.

Genauere Informationen, bei welchen Partnerhochschulen 
ein Sprachtest erforderlich ist, erhalten Sie im International 
Office und in der MoveOn-Datenbank.

https://hof.adv-pub.moveon4.de/home-page-1659/


2.2 Bewerbung für einen Studienplatz an einer Partner-
hochschule

Die Hochschule Hof hat derzeit Austauschvereinbarungen mit 
mehr als 100 Hochschulen auf der ganzen Welt. In unserer 
MoveOn-Datenbank finden Sie die Partnerhochschulen, die 
für Ihren Studiengang in Frage kommen.

Die Bewerbung für einen Platz an einer unserer Partnerhoch­
schulen läuft ausnahmslos über das International Office. Wir 
beraten Sie nicht nur während des Bewerbungsprozesses, 
sondern auch während des Auslandsaufenthaltes und in der 
Nachbereitungsphase. 

Wichtig zu wissen: An den meisten unserer Partnerhoch­
schulen müssen Sie entweder gar keine oder nur reduzierte 
Studiengebühren zahlen.

Folgendes müssen Sie tun, um einen Platz an einer unserer 
Partnerhochschulen zu bekommen: 

Schritt 1: Bewerbung beim International Office Hof

Bitte bewerben Sie sich online über das entsprechende 
Portal auf unserer Homepage. Sie können dabei bis zu drei 
Wunschhochschulen angeben. 

Bewerbungsfrist

Für einen Austauschplatz an unseren Partnerhochschulen 
können Sie sich ca. ab Mitte November bewerben. Es gilt 
folgender Bewerbungsschluss: 31. Januar

Bitte beachten Sie, dass diese Frist für Studienplätze an 
unseren Partnerhochschulen im gesamten darauffolgenden 
Studienjahr (Winter- und Sommersemester) gilt. Die Plätze 
werden Anfang des Sommersemesters für das gesamte 
folgende Studienjahr vergeben.

https://hof.adv-pub.moveon4.de/home-page-1659/


Schritt 2: Vergabe der Austauschplätze

Das International Office vergibt die Austauschplätze an un­
sereren Partnerhochschulen nach fachlichen Kriterien und in 
Absprache mit den Studiengängen bzw. den Fakultäten.abei 
werden die Studienplätze aufgrund der akademischen Leis­
tungen und der Sprachkenntnisse der Bewerber verteilt. 

In der Regel informieren wir Sie innerhalb von acht Wochen 
nach dem internen Bewerbungsschluss per E-Mail über das 
Ergebnis Ihrer Bewerbung. 

Nachdem Sie Ihren Austauschplatz angenommen haben, 
informieren wir die Partnerhochschule (sog. Nominierung).  

Schritt 3: Anmeldung an der Partnerhochschule

Über die weiteren Schritte (z.B. Bewerbungsfristen, benötigte 
Unterlagen) werden Sie anschließend direkt von der 
Partnerhochschule per E-Mail informiert. Meistens erfolgt die 
Anmeldung über ein Onlineportal. 

Bitte halten Sie sich unbedingt an die vorgegebenen 
Fristen! Unvollständige Bewerbungen werden von der 
Partnerhochschule in der Regel so lange nicht bearbeitet, 
bis alle Unterlagen eingegangen sind. Dadurch wird der 
Zulassungsbrief unter Umständen erst sehr spät verschickt. 
Vor allem Studienaufenthalte in Ländern, für die Sie ein 
Visum brauchen (z.B. Malaysia, USA), werden so unnötig 
gefährdet. .



Weiterer Ablauf: Bevor es losgeht

Bevor Ihr Auslandsstudium losgeht, müssen Sie noch 
folgendes erledigen:

Merkblatt

Für jeden Studiengang finden Sie im Moodle-Raum des 
International Office ein Merkblatt mit wichtigen Informationen 
zur Vorbereitung Ihres Auslandsstudiums:  
11. International Office\Wege ins Ausland\Auslandsstudium

Learning Agreement 

Das Learning Agreement bildet die Grundlage für die spätere 
Anerkennung Ihrer Studienleistungen aus dem Ausland und 
gibt Ihnen von Anfang an die Sicherheit, dass Ihre gewählten 
Kurse auch tatsächlich auf Ihr Studium an der Hochschule 
Hof angerechnet werden können.

Bitte geben Sie die Aufstellung der Fächer, die Sie im 
Ausland belegen möchten, vor Beginn des Auslandsstudiums 
im International Office ab. Für Studienaufenthalte im Rahmen 
von Erasmus+ gibt es dafür ein elektronisches Verfahren.

http://Moodle-Raum des International Office
http://Moodle-Raum des International Office
http://11. International Office \ Wege ins Ausland \ Auslandsstudium  


Erasmus-Unterlagen 

Falls Sie an einer unserer Erasmus-Partnerhochschulen 
studieren werden, geben Sie alle für den Erasmus-Mobilitäts­
zuschuss notwendigen Unterlagen vor Beginn des Auslands­
studiums im International Office ab.

Visum 

Bitte überprüfen Sie die Gültigkeit Ihres Reisepasses 
und informieren Sie sich rechtzeitig über die Einreise­
bestimmungen im Gastland.

Versicherungen 

Bitte achten Sie unbedingt auf ausreichenden Versicherungs­
schutz im Ausland, vor allem bei der Krankenversicherung.

Wohnung 

Falls Sie nicht im Studentenwohnheim der Partnerhoch­
schule untergebracht sind, müssen Sie sich selbst um Ihre 
Unterkunft kümmern. Dabei hilft Ihnen in vielen Fällen die 
Gasthochschule.



Am Ende des Auslandsstudiums

Am Ende Ihres Auslandsstudiums müssen Sie noch 
folgendes erledigen:

Erfahrungsbericht

Alle Studierende, die an einem Austauschprogramm der 
Hochschule Hof teilnehmen, müssen nach ihrer Rückkehr 
einen Erfahrungsbericht abgeben. Diese Berichte sind für 
nachfolgende Studierende eine wichtige Entscheidungshilfe, 
weil sie einen aktuellen Einblick in die Partnerhochschule 
ermöglichen und wichtige Infos enthalten, z.B. zu angebo­
tenen Kursen, der Wohnungssituation und Freizeitmöglich­
keiten.

Erasmus-Abschlussunterlagen

Wenn Sie am Erasmus-Programm teilgenommen haben, 
müssen Sie zusätzlich eine Bestätigung über die tatsäch­
liche Aufenthaltsdauer der Partnerhochschule sowie einen 
Erasmus-Survey abgeben. Alle notwendigen Formulare 
finden Sie auf unseren Internetseiten.

Notenblatt (= Transcript of Records)

Nach Abschluss des Auslandsstudiums müssen Sie sicher­
stellen, dass Sie von der Gasthochschule ein Transcript of 
Records erhalten, d.h. ein Notenblatt mit Ihren im Ausland 
erbrachten Prüfungsleistungen. Bitte erkundigen Sie sich 
vor Ihrer Abreise bei der Partnerhochschule, ob Sie das 
Transcript of Records beantragen müssen oder dieses 
automatisch an Sie bzw. das International Office in Hof 
verschickt wird. Fragen Sie nach Ihrer Rückkehr nach, ob Ihr 
Notenblatt im International Office angekommen ist.



Nach Vorlage der Originalnoten werden im International 
Office anhand von festgelegten Umrechnungsschlüsseln die 
deutschen Notenwerte ermittelt und an das Studienbüro bzw. 
die zuständige Prüfungskommission weitergeleitet.

Anrechnung der Studienleistungen aus dem Ausland

Nach Beendigung Ihres Auslandsstudiums müssen Sie einen 
formlosen Antrag auf Anrechnung der im Ausland erbrachten 
Studienleistungen an das Studienbüro stellen. Der Antrag 
sollte klarstellen, welche Leistungen aus dem Ausland für 
welche Leistungen in Hof angerechnet werden sollen.

Für Studierende, die im Rahmen von Erasmus+ im Ausland 
studiert haben, entfällt der Antrag auf Anrechnung, da dieser 
bereits mit dem Learning Agreement erfolgt. 

Studierende des Studiengangs Internationales Management 
müssen ebenfalls keinen Antrag stellen. Nach der 
Umrechnung gehen die Auslandsnoten direkt an die 
zuständige Prüfungskommission. Die im Ausland absol­
vierten Kurse werden nach der Anerkennung durch die 
Prüfungskommission automatisch in das Hofer Notenblatt 
aufgenommen.



2.3 Bewerbung an einer selbstgesuchten Hochschule

Neben der Möglichkeit, ein Auslandsstudium an einer 
unserer Partnerhochschulen zu verbringen, haben Sie 
auch die Möglichkeit, sich selbst eine Hochschule im 
Ausland zu suchen. Diese Möglichkeit ist häufig sehr viel 
(zeit)aufwendiger und teurer als ein Studium an einer 
Partnerhochschule.

Hier ein paar Tipps zur Planung:

Zeitlicher Rahmen

Wenn Sie nicht an einem unserer Austauschprogramme 
teilnehmen, sondern sich aus eigener Initiative um einen 
Studienplatz bemühen, sollten Sie sich bereits ein Jahr im 
Voraus mit den für Sie in Frage kommenden Hochschulen in 
Verbindung setzen, um sich nach den Aufnahmebedingungen 
zu erkundigen. 

Studienmöglichkeiten

Der DAAD bietet umfangreiche Länderinformationen, 
inbesondere zum Bildungssystem, Stipendien sowie weiter­
führende Links in fast allen Ländern der Welt.

Anerkennung der ausländischen Hochschule

Bevor Sie ein Studium an einer ausländischen Hochschule 
aufnehmen, mit der die Hochschule Hof kein Kooperati­
onsabkommen hat, müssen Sie dies in jedem Fall von der 
zuständigen Prüfungskommission genehmigen lassen. 
Entscheidend ist hierfür unter anderem die Anerkennung 
der ausländischen Bildungseinrichtung als Hochschule. Ob 
eine ausländische Hochschule in Deutschland anerkannt ist, 
können Sie in der Anabin-Datenbank herausfinden.

https://www.daad.de/de/laenderinformationen/
https://anabin.kmk.org/anabin.html


Falls Sie unsicher über den Status Ihrer Wunschhochschule 
sind, kontaktieren Sie bitte das International Office.

Bewerbung

Es ist wichtig, im ersten (formlosen) Anschreiben an Ihre 
Wunschhochschule Angaben über Ihr bisher absolviertes 
Studium, über Ihren Studienfachwunsch und über die 
geplante Dauer des Aufenthaltes zu machen. Darüber hinaus 
sollten Sie in diesem Schreiben bereits Bewerbungsunter­
lagen für einen Gastaufenthalt sowie weiterführende Informa­
tionen anfordern.

Akademischer Abschluss

Klären Sie vorab, ob Ihnen die Universität die Möglichkeit 
einräumt, im Rahmen Ihres Gaststudiums einen akademi­
schen Abschluss zu erwerben.



2.4 Doppelabschlussprogramme

Die Hochschule Hof unterhält derzeit mit fünf ausländischen 
Hochschulen Abkommen über einen Doppelabschluss. Bitte 
beachten Sie: Für alle Doppelabschluss-Programme sollten 
Sie für das zweite Semester im Studienbüro ein Urlaubsse­
mester beantragen.

Westböhmische Universität Pilsen, Tschechien

Im Rahmen der Kooperation zwischen der Westböhmischen 
Universität Pilsen und dem Studiengang Betriebswirtschaft 
der Hochschule Hof besteht die Möglichkeit, einen Doppelab­
schluss zu erlangen.

Im Rahmen ihres zweisemestrigen Aufenthalts an der 
Westböhmischen Universität belegen Studierende der 
Hochschule Hof Vorlesungen ihres gewählten Studien­
schwerpunktes bzw. des Hauptstudiums im Umfang von 
insgesamt 60 Credits. Nach erfolgreichem Studienabschluss 
in Hof und in Pilsen erhalten die deutschen Studierenden den 
akademischen Grad des Bachelor von beiden Hochschulen.

Formale Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem 
Doppelabschlussprogramm sind 120 bestandene Credits 
bei Antritt des Auslandsjahres. Sehr gute akademische 
Leistungen werden vorausgesetzt.



Y Schools, Frankreich

Dieses Programm beinhaltet ein Jahr Studium in Frankreich. 
Am Ende ihres Studiums erhalten die Studierenden des 
Studiengangs Internationales Management zwei Abschlüsse: 
den Bachelor INBA der Y Schools und den Bachelor of Arts 
(B.A.) der Hochschule Hof.

Dieses Doppelabschlussprogramm kann nur zum Winterse­
mester begonnen werden. Voraussetzung für eine Teilnahme 
ist, dass alle Module des Grundlagenbereichs (60 Credits) 
sowie weitere 30 Credits erreicht wurden. Außerdem werden 
gute Französischkenntnisse verlangt (auch für das englisch­
sprachige Programm).

Budapest Business School, Ungarn

An der Budapest Business School ist ein Doppelabschluss in 
den Bachelorstudiengängen Betriebswirtschaft und Handel 
/ Marketing möglich. Voraussetzungen sind ein vollständig 
abgeschlossener Grundlagen- und Weiterführungsbereich 
(120 ECTS) und ausreichende Kenntnisse der Unterrichts­
sprache (Englisch bzw. Deutsch). Im Rahmen dieses 
Programms belegen Sie einen Vertiefungsbereich nach den 
Maßgaben der Budapest Business School (60 ECTS).



KAZGUU University, Kasachstan

Studierende der Betriebswirtschaft und des Internatio­
nalen Management können an der KAZGUU University 
in Nur-Sultan einen Bachelor in Marketing, Finance, 
Management oder Human Resources erlangen. Studierende 
der Wirtschaftsinformatik können einen BBA in Information 
Technology erwerben.

Voraussetzung hierfür ist, dass mindestens 100 ECTS 
(Betriebswirtschaft) bzw. 90 ECTS (Internationales 
Management) bzw. 110 ECTS (Wirtschaftsinformatik) 
abgeleistet wurden. Für den kasachischen Abschluss 
müssen zwei Semester (60 ECTS) in englischer Sprache an 
der KAZGUU University absolviert werden.



Perm National Research Polytechnic University, 
Russland

Studierende des Masters Informatik können in Perm 
einen zweiten Masterabschluss in verschiedenen Informa­
tik-Schwerpunkten erwerben. 

Voraussetzung dafür ist, dass mindestens 60 ECTS im 
Master in Hof erworber wurden. Für den russischen Master 
müssen 30 ECTS in englischer Sprache erworben werden.

Plekhanov University of Economics, Russland

An der Plekhanov Russian University of Economics in 
Moskau können Studierende der Betriebswirtschaft und 
International Management einen Bachelor in Marketing oder 
Finance erlangen. 

Hierfür müssen in Betriebswirtschaft 100 ECTS bzw. 90 
ECTS im Internationalen Management absolviert sein. Nach 
2 Semestern (60 ECTS) in englischer Sprache kann nach 
Studienende der russische Abschluss erlangt werden.



2.5 Förderung

Bevor Sie Ihr Auslandsstudium antreten müssen Sie auf 
jeden Fall die Finanzierung sicherstellen (siehe hierzu auch 
Kapitel „Vorüberlegungen“). Für Studiensemester im Ausland 
gibt es eine ganze Reihe von Fördermöglichkeiten in Form 
von Reisekostenzuschüssen, Stipendien und Beihilfen. Im 
Folgenden sind die wichtigsten Fördermittel dargestellt. 

Hinweise zu weiteren Stipendiengeber und Finanzierungs­
möglichkeiten finden Sie im Kapitel „Weiterführende Links“. 

ERASMUS+

Wenn Sie einen Studienplatz an einer unserer europäischen 
Erasmus-Partnerhochschulen bekommen und die 
Voraussetzungen erfüllen, erhalten Sie auch automatisch 
die Erasmus-Förderung. Alle notwendigen Informationen 
erhalten Sie dann über Ihre Hochschul-Emailadresse. 

Förderfähige Länder

Die Hochschule Hof kann nur dann Erasmus-Studierende 
an eine europäische Hochschule entsenden, wenn 
ein entsprechendes Abkommen geschlossen wurde. 
Informationen zu den an der Hochschule Hof zur Verfügung 
stehenden Erasmus-Studienplätzen erhalten Sie in unserer 
MoveOn-Datenbank.

Studiengebühren

Ausländische Hochschulen, mit denen die Hochschule Hof 
Abkommen geschlossen hat, erheben von den Erasmus-
Studierenden keine Studiengebühren. Allerdings können 
Versicherungsprämien, studentische Sozialbeiträge sowie 
Kosten für die Benutzung diverser Materialien anfallen.

https://hof.adv-pub.moveon4.de/home-page-1659/


Förderdauer

Mobilitätszuschüsse für Studierende können für einen 
Zeitraum von mindestens zwei Monaten bis maximal 12 
Monaten vergeben werden. Ausserdem können Kurzzeitauf­
enthalte bis zu einer Dauer von 30 Tagen gefördert werden.

Wiederholte Förderung

Ein Studierender kann wiederholt gefördert werden. Der 
maximale Förderzeitraum für Mobilitäten (Studium und 
Praktikum) beträgt insgesamt 12 Monate je Studienzyklus. 
Diese müssen nicht an einem Stück absolviert werden. 

Höhe des Zuschusses 

Auf Grund der unterschiedlichen Lebenshaltungskosten gibt 
es drei verschiedene Ländersätze. In der untersten Kategorie 
gibt es derzeit 330 EUR, in der mittleren 390 EUR und in der 
höchsten 450 EUR pro Monat. 

Für die Förderung behinderter Studierender (GdB ab 20) 
oder für Studierende mit Sonderbedürfnissen kann auf 
Antrag eine Zuschusszahlung über den EU-Höchstsatz 



hinaus erfolgen. Ein Sonderbedürfnis ist z.B. dann gegeben, 
wenn ein Elternteil mit Kind im Ausland studieren möchte 
oder eine chronische Erkrankung vorliegt. Nähere Informa­
tionen dazu erhalten Sie beim International Office.

Im Rahmen von Green Erasmus können Studierende zusätz­
liche Fördermittel für eine umweltfreundliche Anreise zum 
Studienort erhalten (z.B. Zug statt Flugzeug).

Eine Förderung von Erasmus-Studierenden im Auslands­
studium ohne Stipendium ist möglich („Label“-Studierende). 
Diese Studierenden müssen alle Erasmus-Förderbedin­
gungen erfüllen und können dann von allen Vorzügen des 
Programms (z.B. Befreiung von den Studiengebühren an der 
Gasthochschule) profitieren.

BAföG im Rahmen von ERASMUS+

BAföG-berechtigte Studierende können auch für das 
Auslandsstudium mit ERASMUS+ BAföG in Anspruch 
nehmen. EU-Zuschüsse im Rahmen von ERASMUS+ 
werden bis zu einer Höhe von 450 € nicht auf das BaföG 
angerechnet. 



PROMOS

Das Mobilitätsprogramm soll mit Teilstipendien für kurzfristige 
Auslandsaufenthalte (bis zu sechs Monate) deutlich mehr 
Mobilität von deutschen Studierenden ermöglichen. Vor allem 
Studierende, deren Vorhaben oder Zielort in keines der struk­
turierten Programme passt, sollen die Chance auf einen 
geförderten Auslandsaufenthalt erhalten. Die Stipendien 
werden von der Hochschule Hof über ein Auswahlverfahren 
vergeben. 

Bewerben können sich:

•	 deutsche Studierende aller Fachrichtungen
•	 ausländische Studierende unter bestimmten 

Voraussetzungen 

Förderbare Maßnahmen:

Studien- und Forschungsaufenthalte (1 bis 6 Monate)

Gefördert werden können sowohl kürzere Auslandsaufent­
halte (etwa für Abschlussarbeiten) als auch Aufenthalte bis 
zu einem Semester (z.B. für ein Studium). Die Höhe der 
Stipendienraten bzw. Fahrtkostenzuschüsse ist abhängig 
vom jeweiligen Zielland und bemisst sich nach der Höhe der 
üblichen Teilstipendienraten des DAAD. 

Semesterstipendien im Erasmusraum sind nur dort möglich, 
wo keine Erasmuskooperation zwischen der aufnehmenden 
Hochschule und der Hochschule Hof besteht.

Fachkurse (bis zu 6 Wochen)

Die Teilnahme an Fachkursen, die von Hochschulen oder 
wissenschaftlichen Organisationen im Ausland angeboten 
werden, können weltweit gefördert werden (soweit 
keine Erasmus+ Förderung möglich ist). Die Höhe der 



Stipendienraten und Fahrtkostenzuschüsse ist abhängig 
vom jeweiligen Zielland und bemisst sich nach den Teil­
stipendienraten des DAAD. Außerdem kann ein Zuschuss 
zu den Kursgebühren von 500 EUR pro Monat beantragt 
werden. 

Wichtig:

Bitte setzen Sie sich frühzeitig mit dem International 
Office in Verbindung, wenn Sie sich für eine Förderung im 
PROMOS-Programm interessieren. Das International Office 
muss die entsprechenden Fördermittel mit erheblichem 
Vorlauf beim DAAD beantragen! Eine Bewerbung ist zweimal 
im Jahr möglich.

Ob Sie ein PROMOS-Stipendium erhalten können und 
welche der genannten Maßnahmen vorrangig gefördert 
werden, ist abhängig von der Höhe der vom DAAD bereit­
gestellten Fördermittel. Es besteht kein Anspruch auf 
Förderung. Weitere Informationen zu Fristen, Förderhöhe, 
-dauer und sonstigen Bedingungen entnehmen Sie bitte 
unseren Webseiten. 

https://www.hof-university.de/studierende/internationales/wege-ins-ausland/auslandsstudium/foerderung.html


Auslands-BAföG

BAföG fördert auch Studienaufenthalte im Ausland, wenn 
diese gewisse Kriterien erfüllen. Bezugsberechtigt sind 
prinzipiell all diejenigen, die Inlands-BaföG erhalten. Ein 
Antrag kann sich aber auch lohnen, wenn Ihr Inlandsantrag 
abgelehnt wurde, z.B. weil Sie knapp über der Bemessungs­
grenze liegen.

Auch bei der Beantragung von Auslands-BAföG gilt es, 
baldmöglichst den Antrag auf Förderung einzureichen. Die 
zuständigen BaföG-Ämter behalten sich i.d.R. sechs Monate 
Bearbeitungszeit vor.

Für die Beantragung von Auslands-BAföG sind je nach 
Land unterschiedliche Ämter zuständig. An wen Sie sich für 
Studienaufenthalte in welchem Land wenden müssen, um 
Antragsformulare zu erhalten und Förderung zu beantragen, 
entnehmen Sie bitte den Webseiten des Auslands-BAföG.

https://www.bafög.de/SiteGlobals/Forms/bafoeg/weltkarte/weltkarte_formular.html


Bayerische Hochschulzentren

Die bayerischen Hochschulzentren vergeben für bestimmte 
Zielregionen Stipendien für Studienaufenthalte: 

•	 für Frankreich durch das BFHZ

•	 für Mittel-, Ost- und Südosteuropa durch BAYHOST

•	 für Indien durch BayIND

•	 für China durch BayCHINA

•	 für Lateinamerika durch BAYLAT

Stipendien des DAAD 

Der DAAD ist eine gemeinsame Einrichtung der Hochschulen 
und Studierendenschaften in Deutschland. Er fördert die 
akademischen Beziehungen mit dem Ausland in über 200 
verschiedenen Programmen, vor allem über den Austausch 
von Personen. 

Zielgruppen sind ausländische und deutsche Praktikanten, 
Studierende, Graduierte, Wissenschaftler, Lektoren und 
Künstler. Die Auswahl der Stipendiaten erfolgt in unabhän­
gigen Kommissionen ausschließlich nach Qualitäts- und 
Leistungskriterien. 

Interessante Förderprogramme für Studierende an der 
Hochschule Hof sind u.a.:

•	 Jahresstipendien für alle Fächer 

•	 Jahresstipendien für kombinierte Studien- und 
Praxisaufenthalte

Ausführliche Informationen zu diesen Programmen sowie 
eine Stipendiendatenbank mit Stipendienausschreibungen 
anderer Träger (z.B. private Stiftungen) finden Sie auf der 
Website des DAAD.

https://www.bayern-france.org/
https://www.uni-regensburg.de/bayhost/aktuelles/
https://www.bayind.de/de/programme-foerderungen/stipendien/
http://www.baychina.net/
https://www.baylat.org/foerderprogramme.html
https://www.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/


Bitte beachten Sie, dass eine Stipendienbewerbung beim 
DAAD teilweise sehr lange Vorlaufzeiten sowie sehr umfang­
reiche Bewerbungsunterlagen erfordert. 

Wenn Sie sich beim DAAD um ein Stipendium bewerben, 
bietet Ihnen das International Office den Service an, Ihre 
Bewerbungsunterlagen vorab durchzusehen und ggf. 
Verbesserungsvorschläge zu machen.  

Förderung aus Mitteln des Bayerischen Staats
ministeriums für Wissenschaft und Kunst

Der Freistaat Bayern stellt den bayerischen Hochschulen 
in der Regel Mittel zur Förderung von Studienaufenthalten 
ausländischer Studierender an der Hochschule Hof und 
Auslandsaufenthalten deutscher Studierender zur Verfügung. 
Diese Fördermittel werden nach Erhalt jährlich vom Interna­
tional Office ausgeschrieben.

Gefördert werden kann, wer keine Mittel aus ERASMUS+ 
oder PROMOS erhält. Außerdem können keine Fachkurse 
gefördert werden.  

Eine Bewerbung ist zweimal im Jahr möglich. Weitere Infor­
mationen zu Fristen, Förderhöhe, -dauer und sonstigen 
Bedingungen entnehmen Sie bitte unseren Webseiten.

https://www.hof-university.de/studierende/internationales/wege-ins-ausland/auslandsstudium/foerderung.html


2.6 Kontakt

Für alle Fragen rund um das Auslandsstudium steht Ihnen 
das Team des International Office gerne zur Seite.

Studium an einer Partnerhochschule, Bewerbungsab-
lauf, Studium an einer selbstgesuchten Hochschule:

Fakultät Wirtschaft
Marta Malik
Raum A 016 
Tel: 09281 409 3313
Email: international@hof-university.de

Fakultät Informatik 
Fakultät Ingenieurwissenschaften 
Fakultät Interdisziplinäre und innovative Wissenschaften
Philippa Kauper
Raum A016
Tel: 09281 409 3314
Email: international@hof-university.de

Fördermöglichkeiten:
Jörg Noldin
Raum A 114
Tel: 09281 409 3316
Email: erasmus@hof-university.de



2.7 Weiterführende Links

Hinweis: Beim Klicken auf die folgenden Links verlassen Sie 
das offizielle Angebot der Hochschule Hof.

Linksammlung zu allen Fragen rund ums Auslands
studium: 

Seiten des DAAD

Generelle Informationen zum Auslandsstudium und den 
EU-Programmen:
www.daad.de
eu.daad.de

Länderinformationen:
Länderdatenbank des DAAD
Auswärtiges Amt

Finanzierungs- und Förderungsmöglichkeiten:
Stipendiendatenbank des DAAD

Auslandsbafög

Anerkennung von ausländischen Hochschulen:
Datenbank anabin

Sprachtests (TOEFL / IELTS):
TOEFL
IELTS

https://www.daad.de/de/im-ausland-studieren-forschen-lehren/
http://www.daad.de
https://eu.daad.de/de/
https://www.daad.de/de/laenderinformationen/
http://www.auswaertiges-amt.de/DE/Laenderinformationen/SicherheitshinweiseA-Z-Laenderauswahlseite_node.html
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/
[‎28.‎10.‎2021 10:37]  Joerg Noldin:  
https://www.bafög.de/SiteGlobals/Forms/bafoeg/weltkarte/weltkarte_formular.html
 

https://anabin.kmk.org/anabin.html
https://www.ets.org/toefl
https://www.britishcouncil.de/pruefung/ielts


3. Auslandspraktikum

3.1 Voraussetzungen für ein Auslandspraktikum

Grundsätzlich können Sie Ihr reguläres Pflichtpraktikum im 
Ausland ableisten oder über ein Urlaubssemester zusätzlich 
ein freiwilliges Praktikum im Ausland absolvieren. Eine 
weitere Möglichkeit ist ein zweimonatiges Kurzpraktikum in 
den Semesterferien (dies kann unter Umständen finanziell 
gefördert werden).

Damit ein Auslandspraktikum als vorgeschriebenes prakti­
sches Studiensemester anerkannt werden kann, müssen 
bestimmte akademische Voraussetzungen erfüllt sein. 
Diese sind in Ihrer jeweiligen Studien- und Prüfungsordnung 
geregelt.

Wichtig ist bei der Planung des Auslandspraktikums, dass 
Sie über ausreichende Sprachkenntnisse in der jeweiligen 
Landessprache bzw. der im Unternehmen gängigen Sprache 
verfügen. Bitte lesen Sie hierzu auch die Hinweise im Kapitel 
„Vorüberlegungen“.



3.2 Anrechnung eines Auslandspraktikums

Vor Beginn des Praktikums schließen Sie mit dem Unter­
nehmen einen Praktikumsvertrag ab. Hierfür können Sie die 
Vertragsformulare des Studienbüros nutzen, oder Ihr Prakti­
kumsunternehmen fertigt einen Vertrag an. 

Den Vertrag geben Sie in dreifacher Ausfertigung im Studi­
enbüro ab, wo er gegengezeichnet wird. Jeder Vertrags­
partner erhält eine Ausfertigung.

Nach Ende des Praktikums fertigen Sie einen Bericht an, den 
Sie mit dem Zeugnis Ihres Praktikumsbetriebs ebenfalls im 
Studienbüro einreichen.

Handelt es sich bei Ihrem Auslandspraktikum um Ihr integ­
riertes praktisches Studiensemester, müssen Sie je nach 
Studiengang die zum Praxissemester gehörenden Lehrver­
anstaltungen an der Hochschule Hof besuchen. 

Nähere Informationen finden Sie auch auf den Seiten des 
Studienbüros.

http://www.hof-university.de/studierende/studienbuero/praktikum.html
http://www.hof-university.de/studierende/studienbuero/praktikum.html


3.3 Wie finde ich ein Auslandspraktikum?

Der Begriff „Praktikum“ hat nicht in allen Ländern die gleiche 
Bedeutung. Um Enttäuschungen zu vermeiden, ist es bei der 
Auswahl des Praktikumsunternehmens  sehr wichtig darauf 
zu achten, dass Sie dort angemessene Aufgaben erwarten. 

Es gibt eine Reihe von Möglichkeiten, nach einem Auslands­
praktikum zu suchen: 

Mittlerorganisationen und Vermittlungsstellen

Erste Anlaufstelle zur Praktikumssuche ist der Career Service 
(Raum A112). Hier erhalten Sie Informationen zu vertrau­
enswürdigen Mittlerorganisationen und ggf. vorhandenen 
Stellenangeboten. 

Außerdem erhalten Sie auf Nachfrage eine Übersicht mit 
Firmenadressen von Unternehmen, bei denen Studierende 
unserer Hochschule ihr Praktikum abgeleistet haben. Neben 
den Aushängen in den Fakultäten können Sie auch die 
Jobbörsen auf unserer Homepage für Ihre Suche nutzen. 
Hilfreich können auch Jobbörsen und Stellenanzeigen 
ausländischer Hochschulen sein, daher sollten Sie deren 
Websites in die Suche mit einbeziehen.

https://www.hof-university.de/studierende/info-service/career-service/stellenhof.html


Daneben bieten mittlerweile eine Vielzahl von Organisationen 
Hilfe bei der Suche. Hier können Sie beispielsweise mit 
Ihrem persönlichen Profil geeignete Unternehmen suchen. 
Eine zentrale Anlaufstelle ist auch die Bundesagentur für 
Arbeit mit einer Europa- und  Auslandshotline.

Achten Sie speziell bei Vermittlerorganisationen auf die anfal­
lenden Kosten und die im Angebot enthaltenen Leistungen. 

Wer schon ein bestimmtes Land für sein Auslandspraktikum 
im Visier hat, kann sich an eine länderbezogene Informati­
onsstelle wenden. Auch hier gilt es, auf eventuell anfallende 
Gebühren zu achten. 

Jobbörsen und Branchenverzeichnisse

Eine gute Anlaufstelle sind Internet-Jobbörsen, die online 
Stellen anbieten. Ausländische Tageszeitungen und Fachma­
gazine, die Internetseiten der für Sie interessanten Unter­
nehmen, Wirtschaftskammern und Berufsverbände können 
ebenso erste Informationen bieten.

Auch in internationalen Branchenverzeichnissen können 
Sie je nach Ihrem Länderwunsch fündig werden. Auf inter­
nationalen Messen und Firmenbörsen kommen Sie am 
schnellsten mit den richtigen Ansprechpartnern in Kontakt.



3.4 Förderung fürs Auslandspraktikum

ERASMUS+

ERASMUS+ ist das Bildungsprogramm der EU. Über 
dieses Programm können Auslandspraktika im europäi­
schen Ausland in der Regel direkt durch die Hochschule 
Hof gefördert werden. Voraussetzung hierfür ist, dass das 
Praktikum mindestens zwei Monate dauert und ein Prakti­
kumsvertrag vorliegt. 

Für die Erasmus-Praktikumsförderung im europäischen 
Ausland können Sie sich jederzeit im International Office 
bewerben, wenn Sie ein Praktikum in einem der am 
Programm beteiligten Länder machen. Alle notwendigen 
Formulare finden Sie auf unserer Homepage. Die Förderung 
ist abhängig von den uns zugewiesenen Mitteln; ein 
Anspruch auf Förderung besteht nicht.

Förderdauer

Mobilitätszuschüsse für Studierende können für einen 
Zeitraum von mindestens zwei Monaten bis maximal 12 
Monaten vergeben werden. Nicht immer ist eine Förderung 
für den gesamten Aufenthaltszeitraum möglich.

Wiederholte Förderung

Studierende können auch wiederholt gefördert werden. 
Der maximale Förderzeitraum für Mobilitäten (Studium und 
Praktikum) beträgt insgesamt 12 Monate je Studienzyklus. 
Diese müssen nicht am Stück absolviert werden. 

Höhe des Zuschusses 

Die Erasmus+ Förderung ist unabhängig vom Einkommen 
(z.B. Praktikumsvergütung). Auf Grund der unterschiedlichen 
Lebenshaltungskosten gibt es drei verschiedene Länder­



sätze. In der untersten Kategorie gibt es derzeit 435 EUR, 
in der mittleren 495 EUR und in der höchsten 555 EUR pro 
Monat. Der Zuschuss wird als Pauschale gezahlt. Dies gilt für 
auch für BAföG-Empfänger. 

Im Rahmen von Green Erasmus können Studierende zusätz­
liche Fördermittel für eine umweltfreundliche Anreise zum 
Studienort erhalten (z.B. Zug statt Flugzeug).

Für die Förderung behinderter Studierender (GdB ab 20) 
oder für Studierende mit Sonderbedürfnissen kann auf Antrag 
eine Zuschusszahlung über den EU-Höchstsatz hinaus 
erfolgen. Ein Sonderbedürfnis ist z.B. dann gegeben, wenn 
ein Elternteil mit Kind ein Auslandspraktikum absolvieren 
will oder eine chronische Erkrankung vorliegt. Nähere 
Informationen dazu erhalten Sie beim International Office.

BAföG im Rahmen von Erasmus

BAföG-berechtigte Studierende können auch für das 
Auslandspraktikum mit Erasmus BAföG in Anspruch nehmen. 
EU-Zuschüsse im Rahmen von Erasmus werden bis zu einer 
Höhe von 450 € nicht auf das BAföG angerechnet. 

Versicherungsschutz

Mit einem Erasmus-Mobilitätszuschuss ist keinerlei Versiche­
rungsschutz verbunden. Weder die EU-Kommission noch der 
DAAD oder die Hochschule Hof haften für Schäden, die aus 
Krankheit, Tod, Unfall, Verletzung von Personen, Verlust oder 
Beschädigung von Sachen im Zusammenhang mit einem 
Erasmus-Auslandspraktikum entstehen. Die Hochschule Hof 
weist daher ausdrücklich darauf hin, dass Studierende, die 
einen Auslandsaufenthalt im Rahmen von Erasmus absol­
vieren, selbst für ausreichenden Versicherungsschutz Sorge 
tragen müssen.



PROMOS

Im Rahmen des vom DAAD aufgelegten PROMOS-
Programms kann die Hochschule Hof Praktika im nicht­
europäischen Ausland mit Teilstipendien und Fahrtkosten­
zuschüssen fördern. Die Förderdauer beträgt mindestens 6 
Wochen und maximal 6 Monate. 

Praktika in den EU-Ländern, Island, Lichtenstein, Nord­
mazedonien, Norwegen, Schweiz, Serbien, Türkei und 
Großbritannien können wegen Überschneidungen mit dem 
Erasmus-Praktikantenprogramm nicht gefördert werden.

Bewerben können sich:

•	 deutsche Studierende aller Fachrichtungen
•	 ausländische Studierende unter bestimmten 

Voraussetzungen 

Wichtig:

Bitte setzen Sie sich frühzeitig mit dem International 
Office in Verbindung, wenn Sie sich für eine Förderung im 
PROMOS-Programm interessieren. Das International Office 
muss die entsprechenden Fördermittel mit erheblichem 
Vorlauf beim DAAD beantragen! Eine Bewerbung ist zweimal 
im Jahr möglich.

Ob Sie ein PROMOS-Stipendium erhalten können und 
welche der genannten Maßnahmen vorrangig gefördert 
werden, ist abhängig von der Höhe der vom DAAD bereit­
gestellten Fördermittel. Es besteht kein Anspruch auf 
Förderung. Weitere Informationen zu Fristen, Förderhöhe, 
-dauer und sonstigen Bedingungen entnehmen Sie bitte 
unseren Webseiten.

https://www.hof-university.de/studierende/internationales/wege-ins-ausland/auslandspraktikum/foerderung.html


Auslands-BAföG

Grundsätzlich können Sie auch für ein Auslandspraktikum 
BaföG beantragen. Je nach Land Ihres Aufenthalts erhalten 
Sie hier bei Anspruch einen monatlichen Betrag.

Ein mindestens zwölfwöchiges Auslandspraktikum kann 
gefördert werden, wenn in der Prüfungsordnung Ihres 
Studienganges ein solches Praktikum vorgeschrieben 
und inhaltlich festgelegt ist. Wer ein Praktikum freiwillig 
im Ausland absolvieren will, muss bei der Beantragung 
begründen, warum diese Mobilität notwendig ist. Hier werden  
fachliche Begründungen erwartet, die Relevanz für den 
Arbeitsmarkt allein reicht nicht aus. 

Genaue Informationen zum Antragsverfahren erhalten Sie 
bei den BAföG-Ämtern des Auslands-BAföG. 

https://www.bafög.de/SiteGlobals/Forms/bafoeg/weltkarte/weltkarte_formular.html


Stipendien des DAAD 

Kurzstipendien (bis zu 3 Monate)

Der DAAD fördert Praktika bei deutschen Außenvertretun­
gen, Schulen, bestimmten Instituten und internationalen 
Organisationen mit Teilstipendien und Reisekosten­
zuschüssen. Bewerben können sich Studierende ab dem 
zweiten Fachsemester und Masterstudierende. Vorausset­
zungen sind unter anderem gute Studienleistungen und 
Sprachkenntnisse.

Jahresstipendien für kombinierte Studien- und Praxis
aufenthalte

Ausführliche Informationen zu diesem Programm und eine 
Stipendiendatenbank  finden Sie auf der Website des DAAD.

Bitte beachten Sie, dass eine Stipendienbewerbung beim 
DAAD teilweise sehr lange Vorlaufzeiten sowie sehr umfang­
reiche Bewerbungsunterlagen erfordert. Wenn Sie sich beim 
DAAD um ein Stipendium bewerben, bietet Ihnen das Inter­
national Office den Service an, Ihre Bewerbungsunterlagen 
vorab durchzusehen und ggf. Verbesserungsvorschläge zu 
machen.

https://www.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/


Förderung aus Mitteln des Bayerischen Staats
ministeriums für Wissenschaft und Kunst

Der Freistaat Bayern stellt den bayerischen Hochschulen 
in der Regel Mittel zur Förderung von Studienaufenthalten 
ausländischer Studierender an der Hochschule Hof und 
Auslandsaufenthalten deutscher Studierender zur Verfügung. 
Diese Fördermittel werden nach Erhalt jährlich vom Interna­
tional Office ausgeschrieben.

Gefördert werden kann, wer keine Mittel aus ERASMUS+ 
oder PROMOS erhält. Eine Bewerbung ist zweimal im Jahr 
möglich. Weitere Informationen zu Fristen, Förderhöhe, 
-dauer und sonstigen Bedingungen entnehmen Sie bitte 
unseren Webseiten.

Weitere Fördermöglichkeiten

Auch Stiftungen und andere Organisationen fördern 
Auslandspraktika. Den besten Überblick gibt die Stipendien­
datenbank des DAAD. Nähere Informationen finden Sie auch 
auf unseren Webseiten.

https://www.hof-university.de/studierende/internationales/wege-ins-ausland/auslandspraktikum/foerderung.html
https://www.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/
https://www.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/
https://www.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/
https://www.hof-university.de/studierende/internationales/wege-ins-ausland/auslandspraktikum/foerderung.html


3.5 Kontakt Auslandspraktikum

An der Hochschule Hof stehen Ihnen zum Thema Auslands­
praktikum folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

Praktikumsmöglichkeiten: 
Career Service 
Johanna Franke und Maria Schürer
Raum A 112
Tel: 09281 409 3317 / - 3318
Email: career@hof-university.de

Fördermöglichkeiten:
International Office
Jörg Noldin
Raum A 114
Tel: 09281 409 3316
Email: erasmus@hof-university.de

Akademische Anerkennung von Praktika
Studienbüro
Raum A 111 / A 113 / A 115
Tel: 09281 409 3223
Email: studienbuero@hof-university.de

Praktikumsbeauftragte der Fakultäten

Für jeden Studiengang bzw. jede Fakultät gibt es einen 
Beauftragten für die praktischen Studiensemester. Diese 
können Sie insbesondere bei Fragen zu den inhaltlichen 
Anforderungen an Ihre Praktikantenstelle kontaktieren. Bitte 
erfragen Sie in Ihrem Fachsekretariat, wer der Praktikums­
beauftragte für Ihren Studiengang ist.



3.6 Weiterführende Links zum Auslandspraktikum

Hinweis: Beim Klicken auf die folgenden Links verlassen Sie 
das offizielle Angebot der Hochschule Hof. 

Linksammlung zu allen Fragen rund ums Auslands
praktikum:

Seiten des DAAD

Vermittlungs- und Mittlerorganisationen:

ZAV

IAESTE

AIESEC

Firmendatenbanken:

AHK

Praktikums- und Jobbörsen

Career Service

Länderinformationen:

Auswärtiges Amt

Finanzierungs- und Förderungsmöglichkeiten:

Stipendiendatenbank des DAAD
Carlo-Schmid-Programm

AuslandsBAföG

https://www.daad.de/ausland/praktikum/de/
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/zav/startseite
https://www.iaeste.de/de/
https://www.aiesec.de/
https://www.ahk.de/
https://www.hof-university.de/studierende/info-service/career-service/praktika-und-beruf.html
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/
https://www.studienstiftung.de/carlo-schmid/
https://www.auslandsbafoeg.de/auslandsbafoeg/antragstellung/


4. Sprachkurse im Ausland
Wenn Sie das Ziel verfolgen, Ihre Sprachkenntnisse in kurzer 
Zeit signifikant zu verbessern, ist ein mehrwöchiger Inten­
siv-Sprachkurs im Ausland (z.B. in der vorlesungsfreien Zeit) 
das Richtige für Sie. 

Umfangreiche Informationen zu diesem Thema finden Sie 
auf den Internetseiten des DAAD.

Weiterführende Links:

Hinweis: Beim Klicken auf die folgenden Links verlassen Sie 
das offizielle Angebot der Hochschule Hof.

Fachverband Deutscher Sprachreise-Veranstalter

Aktion Bildungsinformation

5. Partnerhochschulen
Alle aktuellen Informationen zu unseren Partnerhochschulen 
finden Sie in unserer MoveOn-Datenbank.

https://www.daad.de/ausland/sprachen-lernen/de/
https://fdsv.de/
https://www.abi-ev.de/
https://hof.adv-pub.moveon4.de/home-page-1659/


Impressum

Herausgegeben von:

Hochschule Hof

Alfons-Goppel-Platz 1

95028 Hof

Tel: 09281 409 3000

Fax: 09281 409 4000

international@hof-university.de

www.hof-university.de

Die Informationen dieser Broschüre wurden nach bestem 
Wissen und Gewissen zusammengestellt. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Alle Studierenden werden gebeten, 
sich beim International Office über etwaige Änderungen zu 
informieren.

Stand: November 2021 
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